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HABEN SIE FRAGEN? 
WIR FREUEN UNS AUF SIE.

Die GSE bietet ein breites Angebot  
an sozialen Dienstleistungen für Essen. 
Gerne beraten wir Sie, was wir für Sie  
tun können. 
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns.

GSE gGmbH
Grabenstraße 101
45141 Essen
Tel. +49 201 8546 - 0
Fax +49 201 8546 - 1099
info@gse-essen.de
www.gse-essen.de

ARZTMOBIL
 

Die Arztpraxis 
der Straße.

BEHANDLUNG AUF RÄDERN. 
DAS GSE ARZTMOBIL. 
SEIT 1996.

Einfach in eine Arztpraxis gehen, wenn einem etwas fehlt:  
Das ist für manche Menschen in Essen aus den verschiedensten 
Gründen schwierig. Wir bieten mit dem Arztmobil eine unbüro-
kratische Möglichkeit, sich ambulant medizinisch versorgen 
zu lassen. 

So sind wir mit dem Arztmobil seit 1996 für wohnungslose  
Menschen, für Menschen mit Suchterkrankungen und für  
Straßenkinder in Essen da. Natürlich unentgeltlich. 

Dafür sind wir unter der Woche täglich im Einsatz und fahren 
drei Stationen in der Essener Innenstadt an.



Mit Ihrer Spende helfen Sie uns. Wir freuen uns, wenn  
Sie unsere Arbeit fördern, die für viele Menschen in Essen 
wichtig ist. Danke!

Bitte spenden Sie an: 
GSE gGmbH
Verwendungszweck: Arztmobil
Sparkasse Essen
IBAN DE13 3605 0105 0001 0070 04 
BIC SPESDE3EXXX

Das Arztmobil ist ein Angebot der  
GSE gGmbH in Kooperation mit der 
Kassenärztlichen Vereinigung Nordrhein,  
Stadt Essen und  
Suchthilfe direkt Essen gGmbH.

UNTERSTÜTZEN  
SIE DAS ARZTMOBIL!

Unser Arztmobil wurde eigens 
für seinen Zweck als vielseitige 
rollende Arztpraxis gebaut und 
durch die Alfred-Krupp- und 
Friedrich-Alfred-Krupp-Stiftung 
finanziert.

Im Arztmobil sind wir als Team aus Ärztin und medizinischer  
Fachangestellter an Bord. Zu uns kommen Menschen mit den  
unterschiedlichsten gesundheitlichen Problemen. So spiegeln 
wir die breite Palette der medizinischen Fachrichtungen wider:

Chirurgie

Orthopädie

Allgemeinmedizin

Innere Medizin

UNSER  
BEHANDLUNGSSPEKTRUM

Neben der medizinischen Versorgung geht es oft auch um weitere 
kleine respektvolle Hilfestellungen für unsere Patientinnen und 
Patienten. So kommt es vor, dass wir bei Bedarf:

– Rezeptgebühren übernehmen

– Essens-Gutscheine ausgeben

– Krankenzimmer zur Verfügung stellen, um ein paar Tage Ruhe  
zu finden 

– und vieles mehr

HILFE,  
DIE WEITERGEHT

Dermatologie

Neurologie

Psychiatrie

Gynäkologie


